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Rückblick auf die Volksabstimmun-

gen vom 3. März 2013 

 

Die Raumplanungsgesetz-Revision 

wurde 62,9 Prozent Ja-Stimmen leider 

angenommen. Der KGV hat diese 

Vorlage bekämpft. 

 

Nach den im Vorfeld der Abstim-

mung immer wieder gemachten 

Versprechungen des Bundesrates 

und der Baudirektoren, das Gesetz 

massvoll umzusetzen, erwarten wir 

nun, dass Wort gehalten wird. Aus 

Sicht des Gewerbes geht es dabei 

vor allem um die von uns kritisierten 

Bestimmungen betreffend Rückzo-

nungen, Bauverpflichtungen und 

Mehrwertabgabe. Hier gilt es, den 

noch vorhandenen Spielraum für fle-

xible Lösungen unbedingt zu nutzen. 

 

 

Nächste Herausforderung! 

Mit der Eidgenössischen Volksinitiati-

ve „1:12 – Für gerechte Löhne“ ge-

langt noch in diesem Jahr eine wei-

tere Vorlage zu Abstimmung. Sie ver-

langt, dass der höchste von einem 

Unternehmen bezahlte Lohn nicht 

höher sein darf, als das Zwölffache 

des tiefsten vom gleichen Unterneh-

men bezahlten Lohnes. 

 

Das Gewerbe bekämpft diese Vor-

lage, denn es kann doch nicht sein, 

dass der Staat den Höchst- und Min-

destlohn in einem Unternehmen fest-

setzen darf. Der Lead im Abstim-

mungskampf liegt beim Schweizeri-

schen Gewerbeverband. 

 

Der KGV-Vorstand hat anlässlich sei-

ner letzten Sitzung die Nein-Parole 

beschlossen. 

 

Gerne werden wir Sie zu gegebener 

Zeit näher über die Vorlage informie-

ren. 

 

 

Einladung  

zur Delegiertenversammlung 
 

Am Donnerstag, 30. Mai findet im 

Park Casino in Schaffhausen unsere 

Delegiertenversammlung statt. Ganz 

besonders freuen wir uns darüber, 

dass wir als Gastreferent den Präsi-

denten des Schweizerischen Gewer-

beverbandes, Nationalrat Jean-

François Rime begrüssen dürfen. Er 

wird zum Thema „KMU und Politik“ 

sprechen. 

 

Nach der Behandlung der statutari-

schen Geschäfte wird uns Thomas 

Bräm von „diheiplus“ einen innovati-

ven Lösungsansatz zur Integration 

von Menschen mit Behinderung in 

den 1. Arbeitsmarkt aufzeigen. 

 

Die Einladung zur DV 2013 finden Sie 

auf unserer Webseite www.gewerbe-

sh.ch. Dort ist auch der Jahresbericht 

2012 einsehbar. Wer diesen in schrift-

licher Form möchte, kann ihn bei der 

Geschäftsstelle anfordern. 

 

Der Anlass ist seit drei Jahren nicht 

alleine für unsere Delegierten, son-

dern auch für interessierte KGV-

Mitglieder offen. Wir laden Sie des-

halb herzlich ein, an unserer DV teil-

zunehmen.  

 

Damit wir den Anlass gut organisie-

ren können, sind wir auf Ihre Anmel-

dung (Versammlung und Essen) an-

gewiesen: Anmeldetalon  

 

KGV-Sponsoren 

 

Beachten Sie bitte die beige-

legten Informationen unserer 

Jahres-Sponsoren und nutzen 

Sie die Dienstleistungen dieser 

Partner. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 KMU und Politik 
 

 Zu diesem Thema referiert der Präsident des Schweizerischen 

 Gewerbeverbandes an unserer Delegiertenversammlung  

 vom 30. Mai 2013 im Park Casino Schaffhausen.  
 

 Jean-François Rime 

 Präsident des Schweizerischen Gewerbeverbandes 

 Nationalrat 

 

http://gewerbe-sh.ch/news/2013/05/einladung_dv_kgv.php
http://gewerbe-sh.ch/news/2013/05/einladung_dv_kgv.php
http://gewerbe-sh.ch/news/2013/05/Anmeldetalon_Mitglieder.pdf
http://www.burginkasso.ch/index.php?willkommen
http://www.local.ch/


 

 

 

† 

Kantonaler Gewerbeverband Schaffhausen |Herrenacker 15 | Postfach 817 |8201 Schaffhausen 

Telefon: 052 632 40 40 |info@gewerbe-sh.ch |www.gewerbe-sh.ch 

8. Schaffhauser Tischmesse  

und Kontaktbörse 
 

Am Freitag, 31. Mai 2013, findet die Schaffhauser 

Tischmesse und Kontaktbörse in der Veranstal-

tungshalle Stahlgiesserei Mühlental statt. Über 

140 Unternehmen aus der Wirtschaftsregion 

Schaffhausen präsentieren ihre Produkte und 

Dienstleistungen. Der KGV ist ebenfalls mit einem 

Tisch präsent. Benutzen Sie die Gelegenheit, die 

ausstellenden Unternehmen näher kennen zu 

lernen und Informationen auszutauschen.  

 

Die Messe und das Messe-Restaurant sind von 

10:00 bis 17:30 Uhr geöffnet. Der Eintritt und der 

Messekatalog sind kostenlos. 

 

Als Beilage senden wir Ihnen zwei Eintrittskarten-

zur Verteilung an Ihre Kunden; weitere Eintrittskar-

ten können bei der Wirtschaftsförderung des 

Kantons Schaffhausen (im Internet unter: 

www.tischmesse.sh) oder am Veranstaltungstag 

am Empfang kostenlos bezogen werden 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 

 

Weiterbildungsangebote 

10.Juni, ITS-Apéro im SIG-Hus: 

 „Verpackungen – was man sieht und was 

dahinter steckt. 

2. Juli im Haus der Wirtschaft: 

 „Deutsch für Unternehmer: Wie Ihre Texte im 

Kopf statt im Papierkorb landen. 

11. September im Haus der Wirtschaft: 

Intensivkurs „Firma gründen“ 

 

 

Peter Wehrli †

 

als Präsident und Geschäftsführer  der Pro City 

Schaffhausen und vor allem aber als stets 

freundlicher und sympathischer Büropartner 

während vielen Jahren  an seinem Arbeitsplatz 

bei unserer Geschäftsstelle begleitet. 

 

Sein Tod macht uns sehr betroffen. Wir vermissen 

ihn und werden ihn in bester Erinnerung behal-

ten. 

 
 

 

 

 

 

Lehrstelle beim KGV 
 

Michael Egger, Mediamatik-Kaufmann im 3. 

Lehrjahr hat in den letzten Tagen seine Individuell 

Praktische Arbeit, IPA,  geschrieben.  

Sein Thema: „Neue Finanzsoftware für die Ge-

schäftsstelle KGV und deren Mandanten. 

 

Unsere Geschäftsstelle betreut insgesamt 6 

Mandanten (Vereine, Verbände) und erledigt für 

diese alle administrativen Arbeiten, wozu auch 

die Führung der Buchhaltung gehört. Nach der 

Neuorganisation der Geschäftsstelle per 1.1.2012 

wurde der KGV mehrwertsteuerpflichtig. Bei der 

Einrichtung der MwSt-Buchhaltung wurde bald 

einmal klar, dass die bestehende Finanzsoftware 

den heutigen Anforderungen kaum mehr zu ge-

nügen vermag und wir kaum mehr Support er-

halten werden. 

 

Aufgabe von Michael Egger war es also, nach 

einer neuen Software zu suchen und dabei eine 

Lösung zu finden, die den künftigen Anforderun-

gen genügt (Buchführung, Adressverwaltung, 

Fakturierung etc.). Wie gut ihm diese gelungen 

ist, wird sich weisen. 

 

Michael wird seine Lehre dieses Jahr beenden 

und danach ein neues Kapitel in seinem Berufs-

leben beginnen. 

 

 

 

 
 

Per Mitte August wird Melina Meier aus Stein am 

Rhein bei uns ihre Ausbildung als Kauffrau star-

ten. Sie hat 2011 die Schule abgeschlossen und 

dann während einem Jahr im Lindenforum, Lohn 

4 Tage pro Woche verschiedene handwerkliche 

Tätigkeiten ausgeübt und einen Tag pro Woche 

die Schule besucht. 

 

Im August 2012 startete sie ein Jahrespraktikum 

bei einem Floristen, das sie aber nach kurzer Zeit 

aus gesundheitlichen Gründen aufgeben muss-

te. Derzeit absolviert sie ein Praktikum als Klein-

kindererzieherin in der International School. 

 

Wir freuen uns auf Melina Meier. Sie wird ab Mitte 

August 2013 zu unserem Team auf der Ge-

schäftsstelle stossen. 

 

 

 

 

 

Anfangs April erhielten wir die 

traurige Nachricht, dass unser 

Bürokollege Peter Wehrli, nach 

langer Krankheit seinem Krebs-

leiden erlegen ist. Der Verstor-

bene hat uns in seiner Funktion  

 

 

und kameradschaftliche Art 

http://www.tischmesse.sh/


Neuer Geschäftsführer bei der ASGA
Im Dezember 2012 hat Sergio Bortolin die Geschäftsfüh-
rung der ASGA Pensionskasse als Nachfolger von 
Marcel Berlinger übernommen. Der 51-jährige Sergio 
Bortolin ist ein ausgewiesener Fachmann in der berufli-
chen Vorsorge. Er hatte seit 1984 diverse Führungsfunk-
tionen bei der Winterthur Leben und Winterthur 
International im Vorsorgebereich inne. 

In der über 50-jährigen Geschichte der ASGA ist 
Sergio Bortolin erst der dritte Geschäftsführer; Marcel 
Berlinger war 11 Jahre im Amt. 1962 wurde die ASGA 
Altersvorsorge der Gewerbe- und Detaillistenverbände 
St.Gallen-Appenzell als Selbsthilfeorganisation gegrün-
det. Mittlerweile ist sie mit über 75'000 Versicherten die 
grösste unabhängige Gemeinschafts-Vorsorgeeinrich-
tung der Schweiz. 50 Jahre ASGA, das bedeutet grosses 
Fachwissen und Erfahrung in der beruflichen Vorsorge 
und zeigt, dass vernünftiges Abwägen von Risiko und 
Rendite nachhaltig zum Erfolg führt.

Erfolgreiches Jubiläumsjahr 2012 
Die ASGA Pensionskasse hat in ihrem Jubiläumsjahr 
nochmals zugelegt und verzeichnet per Ende Jahr mit 
111,1 % einen überdurchschnittlichen Deckungsgrad. 
Im 50. Geschäftsjahr liegt die Bilanzsumme der ASGA 
bei 8.64 Mia. Franken. 

Das Vorsorgekapital der Aktiven und Rentner stieg um 
5.2 % auf 6.98 Mia. Franken. Die Wertschwankungsre-
serven per 31. Dezember 2012 betragen 808.9 Mio. 
Franken; die Zielgrösse wurde damit fast vollständig 
erreicht. Der technische Zinssatz wurde per 1. Januar 
2012 auf 3 % gesenkt, trotzdem konnte ein überdurch-
schnittlicher Deckungsgrad erzielt werden.

Den Mitgliedern 29 Millionen Franken
Mehrzins ausbezahlt
Die ASGA als unabhängige Genossenschaft verwendet 
erwirtschaftete Erträge ausschliesslich zur Verbesse-
rung der Vorsorgeleistung ihrer Mitglieder.

"Unser Grundsatz bei der Verwaltung der Vorsorge-
gelder unserer Versicherten ist Sicherheit vor Rendite", 
sagt ASGA Geschäftsführer Sergio Bortolin. "Dank der 
konsequenten Verfolgung unserer nachhaltigen 
Anlagestrategie haben wir 2012 ein erfreuliches 
Ergebnis erreicht und konnten unseren Mitgliedern 
sogar einen Überschuss von 29 Millionen Franken in 
Form einer Mehrverzinsung auszahlen", so Bortolin 
weiter. Die Performance auf dem Gesamtvermögen 
beträgt 5,8 %, was angesichts der tiefen Schwankungs-
breite des Portfolios von 5 % ein guter Wert ist.

Nach 11 Jahren im Amt übergibt Marcel Berlinger (rechts) die ASGA Geschäftsführung an Sergio Bortolin.

Wenn es um die berufliche Vorsorge geht.
Seit über 50 Jahren.



Sparen Sie sich lästigen Papierkrieg. 
Vorbei sind die Zeiten, als man sich für die 
Pensionskassen-Administration durch Formularberge 
kämpfen musste. Zumindest bei uns, dank dem ASGA 
Online-Tool. 
ASGAonline ist der direkteste Zugang zu Ihrer Pensions-
kasse. Das praktische und kostenlose Online-Tool 
macht die Verwaltung der beruflichen Vorsorge in 
Ihrem Unternehmen ganz einfach:

- Mutationen erledigen Sie schnell per Mausklick:
  bei Neueintritten, Lohnänderungen, Austritten etc.
- Die Papier-Ablage können Sie sich sparen. 
- Alle eingegebenen Mutationen werden online
  gespeichert.
- 24h online erreichbar - Sie können Ihre Personal-
  mutationen jederzeit und bequem erledigen.

ASGAonline ist sinnvoll  Unternehmen mit mindestens 
5 Mitarbeitenden.

Ihr ASGA Unternehmensberater
in der Region Schaffhausen
Kennen Sie die Kostenkomponenten Ihrer Pensionskas-
senlösung? Wie hoch sind beispielsweise die Beiträge 
für die Leistungen im Hinterlassenen- oder Invaliditäts-
fall? Was wird Ihnen für den Verwaltungsaufwand 
verrechnet? Gibt es noch weitere Zusatzkosten?
Wenn Sie auf diese und weitere Fragen zu Ihrer 
beruflichen Vorsorge eine Antwort wünschen, so stehe 
ich Ihnen als zuständiger ASGA Berater der Region 
Schaffhausen gerne zur Verfügung. Nutzen Sie die 
Gelegenheit für ein unverbindliches Gespräch sowie für 
die Erstellung eines Leistungs- und Beitragsvergleiches 
zu Ihrer heutigen Pensionskassenlösung. Für diese 
Dienstleistungen entstehen keine Kosten - es kann 
jedoch durchaus sein, dass Sie dadurch in den 
kommenden Jahren einiges an Kosten einsparen 
werden!

ASGA auf einen Blick

Kennzahlen per 31.12.2012 
Mitgliedfirmen   
Versicherte Personen   
Altersrentner   
Invalidenrentner   
Performance Gesamtvermögen  
Deckungsgrad  

Betriebsrechnung Mio CHF
Beiträge (Spar-/Risikoprämien)  
Einlagen/Freizügigkeitsleistungen  
Leistungen an Versicherte   
(Kapital und Renten)

  

Bilanz Mio CHF
Bilanzsumme   
Technische Rückstellungen  
Wertschwankungsreserve

ASGA Pensionskasse     Rosenbergstrasse 16, 9001 St. Gallen, T 071 228 52 52, www.asga.ch

Roland Minnig,
ASGA Geschäftsstelle Zürich
Ueberlandstrasse 111, 8600 Dübendorf
044 317 60 50

9 367

8 644.6

75 313
4 004

5,8 %
111,1 %

542.3

667.6
852.3

307.7

808.9

1 748



BURG Inkasso AG 

 

ZUVERLÄSSIG. INTERNATIONAL. 

spezielle Konditionen für 
den KGV Schaffhausen  

Seit über 50 Jahren sind wir im Dienste unserer Kundschaft ! 

professionell, innovativ, dynamisch und zuverlässig!.  



Bonitätsprüfungen (online und in Echtzeit) 

Paket S  5 Abfragen   +   1 Bonusabfrage CHF   30.00  

Paket M 10 Abfragen   +   2 Bonusabfragen CHF   55.00 

Paket XL 20 Abfragen   +   5 Bonusabfragen CHF 110.00 

Jetzt informieren unter: 

http://sekundi.burginkasso.ch 

www.sekundi.eu 

Forderungseinzug in der Schweiz   für Mitglieder 

Ist Ihre Rechnung jünger als 4 Monate, 

beträgt unsere Erfolgsprovision 15%.  10% 

 

Ist Ihre Rechnung älter als 4 Monate, 

beträgt unsere Erfolgsprovision 20%.  15% 

 

Sind wir nicht erfolgreich, wird kein 

Honorar fällig. Wir verrechnen lediglich 

allfällige Fremdkosten, die wir für Sie 

zinsfrei bevorschusst haben.     

 

Verlustschein-Inkasso 

Die BURG Inkasso AG arbeitet auf 

reiner Erfolgsbasis. Unsere  

Erfolgsprovision beträgt 50 %.   40% 

BURG Inkasso AG 

Das Inkassobüro in Ihrer Region !!! 

Forderungseinzug im Ausland 

Im Verbund von Sekundi bearbeiten wir 

offene Posten europaweit zu einheitli-

chen Konditionen. Ihr Vorteil: ein Preis, 

ein Ansprechpartner (nämlich uns). 

BURG Inkasso AG 

Stettemerstrasse 50  |  Postfach 1114 

8207 Schaffhausen 

Tel. 052 644 01 41  |  Fax  052 644 01 40 

info@burginkasso.ch  |  www.inkasso-online.ch 
sämtliche Preisangaben verstehen sich zzgl. MwSt. 

keine Mitgliedschafts– 

und Jahresgebühren 



Bilden Sie ein Netzwerk.

local Mobile Business Alerts 
Einfach Kunden gewinnen

local.ch
Thurgauerstrasse 40
Postfach
8052 Zürich

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung, 0848 86 80 86 (CHF 0.08/Min.)
oder besuchen Sie uns im Internet www.local.ch.

Menü «Nähe» das Schaufenster 
für Ihr Angebot.

Mit der Stern-Funktion können Nutzer Ihr Unternehmen als «Favorit» speichern und 

erhalten Ihre Angebote als Push-Nachricht. 

Je attraktiver Ihre Angebote sind, umso höher stehen Ihre Chancen, von den Nutzern 

als Favorit gespeichert zu werden. Sie können sich so ein Netzwerk aufbauen.

Hilfe bei der optimalen Umsetzung � nden Sie auch unter http://mba.local.ch/de/.
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Wie erstelle ich ein Angebot?

Platzieren Sie Ihre Angebote in 
Echtzeit bei Ihren Kunden.

 
So fi nden Ihre Kunden Ihre Angebote. 

Mit local Mobile Business Alerts platzieren Sie Ihre Angebote und Neuigkeiten 
eigenständig in der local.ch-App. Sie erstellen Ihr Angebot direkt auf Ihrem 
Smartphone und schon Sekunden später präsentiert es sich allen Anwendern 
in Ihrer Nähe. Sie können bis zu drei Angebote gleichzeitig publizieren und diese 
beliebig oft abändern und wechseln.

local Mobile Business Alerts

• Sofort publizieren

• Unlimitierte Anzahl Angebote erstellen

• Bis zu drei Angebote parallel publizieren

• Verbindet Suchende mit Anbietern in Echtzeit

• Keine Vermittlungsgebühr

• Farbliche Hervorhebung in der Resultatliste

• Top-3-App der Schweiz mit mehr als 1,6 Mio. Nutzern

1  Menü «Suchen» oder «Erweitert»: Der Kunde sieht   
 alle Anbieter in seiner Nähe oder in der gesuchten 
 Ortschaft. Das Angebot-Icon und die farbliche Her-
 vorhebung weisen auffällig auf Ihr Angebot hin.

2  Im Detaileintrag sieht der Kunde Ihre verschiedenen 
 Angebote. Drei Icons unterscheiden die jeweilige 
 Angebotsart: 

  Für Aktionen, Sonderangebote, Rabatte etc.

  Für Neuigkeiten und Benachrichtigungen.

  Für Termine wie Events, Sonderöffnungszeiten 
         etc.

3  Der Kunde wählt ein Angebot aus und wird zu den 
 Angebotsdetails weitergeleitet.

1  Wählen Sie die Funktion «Neues Angebot» 
 in Ihrem Detaileintrag.

2   Tippen Sie einen Angebotstitel ein und laden Sie 
nach Wunsch ein Bild hoch. Unter der Funktion 
«Erweitert» können Sie zusätzlich einen beschrei-
benden Text hinzufügen. Die Laufzeit sowie die 
Angebotsart können hier ebenfalls de� niert werden.
Danach speichern.

3  Ihr Angebot wird sofort publiziert.
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